
Dienstag, 5. Januar 2010Lokalsport

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

200 Tabellen in neun Sportarten aktu-
ell im Internet-Portal der „Glocke“.

Ihr Ergebnisdienst im Internet
www.die-glocke.de/Sporttabellen

Triathlon

„Ritterschlag“ für
den Dalkeman

Gütersloh  (gl). Der 8. Güter-
sloher Dalkeman-Triathlon
2010 erfährt eine deutliche
sportliche Aufwertung. Das
1.Tri-Team des Gütersloher
Turnvereins bekam von der
Deutschen Triathlon Union
den Zuschlag für die Triathlon
Bundesliga, die damit zum ers-
ten Mal einen Wettkampf in
Gütersloh austrägt. 

Der Dalkeman findet am 20.
Juni in und am Nordbad statt.
„Das ist für uns eine tolle Be-
lohnung für die Arbeit der letz-
ten Jahre“, freut sich Abtei-
lungsleiter Uli Manigel über
den „Ritterschlag“ des Ver-
bandes. Das Tri-Team hatte in
den letzten Jahren stetig an
Verbesserungen gearbeitet. Im
vorigen Jahr machten viele Zu-
schauer aus dem Gütersloher
Nordbad eine „Triathlon-Are-
na“ und sorgten für eine ganz
besondere Atmosphäre. Das
dürfen jetzt auch die Zweitli-
ga-Starter erleben. Neben der
2. Bundesliga Nord veranstal-
ten die GTV-Triathleten auch
die Wettkämpfe der Oberliga
und der Landesliga, in der die
beiden eigenen Liga-Teams an
den Start gehen. 

Die Organisatoren freuen
sich über die vielen Breiten-
sportler und Anfänger beim
Dalkeman aber genauso wie
über die Top-Athleten. So ste-
hen neben der Kurzdistanz
auch wieder der Schülertri-
athlon, der Volkstriathlon und
der Staffeltriathlon für Ein-
steiger auf dem Programm. Ab
sofort ist im Internet die Onli-
ne-Anmeldung freigeschaltet:
www.dalkeman.de.

TT-Vorschau

Männer-Landesliga, St. 1
Um wichtige Punkte im Ab-
steigskampf geht es in der Par-
tie TTSV Schloß Holte-Sende
gegen TSV Elbrinxen.
Männer-Landesliga, St. 2
Als Favorit reist der Rangzwei-
te DJK Avenwedde im Kreis-
derby zum SV Spexard. Nach
der klaren Hinspielniederlage
will der SVS aber diesmal Pa-
roli bieten. Bei einem Sieg der
Gastgeber hat auch dieses
Team Chancen auf die Auf-
stiegsrunde. Nur Außenseiter
ist der TV Langenberg beim
LTV Lippstadt.
Frauen Oberliga
Nur Außenseiter ist am Sams-
tag der TTSV Schloß Holte-
Sende gegen BW Ottmarsbo-
cholt.
Frauen Verbandsliga
Bereits am Samstag, 16 Uhr,
empfängt der SV Spexard als
klarer Favorit den TTV Lübbe-
cke.

GW Langenberg serviert Hallenfußball

Hohenfelder-Gentrup-Cup startet Freitag
Langenberg (cw). Bei reichlich

Schnee und klirrenden Außen-
temperaturen boten die Hallen-
fußball-Turniere des SV Grün-
Weiß Langenberg am Wochenen-
de eine gelungene Abwechslung
für die zahlreichen Besucher, die
sich über zahlreiche Tore ebenso
freuten wie über die reichhaltige
Verpflegung . 

Zum Auftakt freuten sich die
C2-Junioren des  VfL Rheda II
über Platz eins. Dicht gefolgt vom
SC Lippling als Zweitplatzierten
und der Mannschaft von GW Lan-
genberg auf Rang drei. Der SV
Benteler, SuS Boke und SC Verl

III belegten die Plätze vier, fünf
und sechs.

Bei den C1-Junioren setzte sich
der SV Heessen erfolgreich gegen
die Teams des FSC Rheda (2.
Platz), SuS Cappel (3.), GW Lan-
genberg (4. , VfL Rheda (5. ) und
Germania Esbeck (6.) durch.

Den Abschluss des ersten
Spieltages bildeten die Partien
der Fußball B-Juniorinnen, bei
denen der Herforder SV-Borussia
Friedensthal Platz eins belegte.
Fortuna Walstedde und das Team
von GW Langenberg freuten sich
über die Ränge zwei und drei,
während der BSV Bad Sassendorf

als Vierter, TuS Lipperode als
Fünfter und der TuS 08 Senne als
Sechster abschnitt.

Bei den D-Juniorinnen setzte
sich die Manschaft des TuS Lip-
perode vor SW Overhagen und
GW Langenberg durch. Der VfB
Schloß-Holte und der TuS 08
Senne beendeten das Turnier auf
den Rängen vier und fünf.

Das Team des SV Benteler ge-
wann das FII-Turnier vor den
Mannschaften des SC Delbrück
und GW Langenberg. Der SV
Liesborn und SuS Cappel kamen
auf die Plätze vier und fünf. 

Am Freitag, 8. Januar, beginnt

um 18.30 Uhr der Hohenfelder-
Gentrup-Cup der A-Junioren.
Teilnehmen sind FC Gütersloh
2000, SC Verl, FSC Rheda, SC
Lippstadt, SV Avenwedde, SC
Wiedenbrück 2000, Victoria Clar-
holz und die SG Langenberg-St.
Vit.

Am Samstag, 9. Januar, stehen
sich ab 10 Uhr Teams der E-Juni-
oren-Klasse gegenüber. Nach-
mittags beginnt um 15 Uhr das
vereinsinterne Turnier.

Am Sonntag, 10. Januar, begin-
nen die D-Junioren um 10 Uhr,
die F1-Junioren starten um 13
Uhr.

Laufvorbereitung

„In 100 Tagen fit“ für die 12. Nacht
Gütersloher-Isselhorst (gl).

Der Countdown läuft – am Sams-
tag, 13. Februar um 15 Uhr, be-
ginnt wie jedes Jahr das Vorberei-
tungstraining für die Isselhorster
Nacht. Treffpunkt ist das Auto-
haus Brinker in Isselhorst. Lauf-
trainer haben dieses Jahr ein spe-
zielles Konzept vorbereitet, um
Anfänger oder Wiedereinsteiger
langsam an den Dauerlauf über
4,2 oder 9,2 km heranzuführen.

Nach ersten „Bewegungsläu-
fen“ (langsames Laufen mit

Pausenabschnitten) werden leis-
tungsgerechte Gruppen einge-
teilt, so dass jeder Läufer festle-
gen kann, ob er seine Laufge-
schwindigkeit erhöhen möchte
oder nicht.

Der Trainingsablauf ist dieses
Jahr speziell für Erstläufer und
Anfänger konzipiert. Lauftrainer
werden jeden Samstag bis zur
Isselhorster Nacht die Laufgrup-
pen begleiten. Den Teilnehmern
wird darüber hinaus empfohlen,
sich den freiwilligen Laufgrup-

pen dienstags und donnerstags ab
19 Uhr (Autohaus Brinker) anzu-
schließen.

Die Kosten betragen 20 Euro
für Erwachsene, Jugendliche be-
zahlen 16,50 Euro. Darin enthal-
ten ist bereits die Startgebühr für
die Isselhorster Nacht. Weitere
Infos und Kontakt beim Presse-
sprecher Isselhorster Nacht And-
reas Kämpf, Amrumweg 12,
33334 Gütersloh, Handy 0179
4947131 oder per email
a.kaempf@t-online.de.

VfL Bochum unterbreitet 21-jährigem Angreifer ein Angebot

Kevin Freiberger 
auf den Spuren
von Schmidtgal 
Von unserem Redaktionsmitglied
NORBERT FLEISCHER 

Verl (gl). Dem SC Verl droht
wieder ein hoffnungsvoller Nach-
wuchsspieler stiften zu gehen.
Dabei wandelt Angreifer Kevin
Freiberger (21) auf den Spuren
von Heinrich Schmidtgal, der vor
gut dreieinhalb Jahren die Post-
straße Richtung VfL Bochum ver-
ließ und mittlerweile beim Fuß-
ball-Zweitligisten RW Oberhau-
sen auf der linken Seite in der
Viererkette zum Stammspieler
herangewachsen ist.   

Mit  Kevin Freiberger unter-
nimmt damit ein weiterer SCV-
Regionalligasprößling nach
Heinrich Schmidtgal den Sprung
in den bezahlten Fußball beim
VfL Bochum. „Wir wissen von
diesem Angebot, uns gegenüber
hat Kevin aber beteuert, dass er
sich noch nicht entschieden hat“,
erklärte gestern SCV-Coach Rai-
mund Bertels. „Ich werde Anfang
nächster Woche meine Entschei-
dung bekanntgeben“, machte Ke-
vin Freiberger gestern deutlich,
der vom VfL Bochum einen Zwei-
jahres-Vertrag im Fall der Unter-
schrift erhalten wird und zu-
nächst für die Regionalliga-
Mannschaft eingeplant ist.

Abermals wird sich dieser Ab-
gang für den Sport-Club zu einem
Nullsummenspiel entwickeln.
Spieler ausgebildet, in den ver-
gangenen Monaten reichlich
Freude an ihm gehabt, Vertrag

ausgelaufen und dann beim
Wechsel in den Profifußball
schlichtweg in die Röhre geguckt.
Schon  Heinrich Schmidtgal
musste SCV-Chef Peter Mankartz
zähneknirschend zum Nulltarif
ziehen lassen, im Fall von Kevin
Freiberger scheint sich dies nun
zu wiederholen. Dies ist kein gu-
tes Zeugnis für die   seit Saisonbe-
ginn proklamierte „Eigenge-
wächs-Zukunft“ des Regionalli-
ga-Fußballs an der Poststraße.
Mit dem Weggang von Freiberger
verliert der Sport-Club abermals
einen mühsam aufgebauten Iden-
tifikations-Spieler.

Unterdessen hat Ligaprimus 1.
FC Saarbrücken einen neuerli-
chen Abwerbungsversuch von
SCV-Angreifer Christian Knapp-
mann gestartet. „Zum jetzigen
Zeitpunkt bleibe ich in Verl“,
bekräftigte der umworbene
Christian Knappmann, mochte
aber dennoch nicht ganz aus-
schließen, dass im Falle einer be-
stimmten Summe doch ein  Blitz-
transfer ins Saarland noch in der
Winterpause über die Bühne ge-
hen könnte. „Ganz klar, es geht
hierbei ums Geld“, so „Knappi“. 

Der für Donnerstag angesetzte
Trainingsauftakt an der Poststra-
ße wird nach Lage der Dinge in
einer großen Schneeballschlacht
enden. Auch in der Stadt Verl
herrscht Winter.  „Das sieht der-
zeit alles noch sehr chaotisch
aus“, erklärte SCV-Coach Rai-
mund Bertels mit Blick auf die
Trainingsbedingungen.

Trikotwechsel. Viel deutet daraufhin, dass Kevin Freiberger im Sommer zum VfL Bochum wechselt. Ein
Angebot haben die Bochumer dem Angreifer jedenfalls unterbreitet. Bild: Dünhölter

Kurz & knapp

a FCG E-Jugend jubelt: Aller
guten Dinge sind drei: Bei den
ersten beiden Hallenfußball-
Turnieren um den Tankcenter
Gütersloh Cup war der FC Gü-
tersloh in der Vorrunde ausge-
schieden. Im dritten Anlauf hat
das aktuelle E1-Team am
Samstag das Turnier des Jahr-
gangs 1999 gewonnen. Im Fi-
nale besiegten die Spieler von
Trainer Heiko Bahre den
Nachwuchs des SV Lippstadt
mit 3:1. Zuvor setzte sich im
Spiel um Platz 3 der SC Wie-
denbrück 2000 mit 3:2 gegen
den VfL Schildesche durch. 
a Bauer im Förderkader: Erst-
mals wird die Langenberger
Rettungsschwimmerin Sophia
Bauer jetzt im Kadersystem
der DLRG-Bundestrainerin
geführt. Nach dem Titelge-
winn bei der Deutschen
Meisterschaft gehört die
14-jährige Langenbergerin
nun zum D/C-Förderkader.
Nach einem halben Jahr Un-
terbrechung wird auch die
Langenbergerin Sarah Hein-
richsmeier (18) wieder im C-
Kader geführt.

Reitsport

Großes Interesse an Fortbildung
Schömitz: „Wir sind ausgebucht“

Kreis Gütersloh (men). Das ers-
te Turnier im neuen Jahr steht
zwar erst Anfang März in Verl auf
dem Terminkalender, aber den-
noch ist im Kreisreiterverband
Gütersloh schon jetzt jede Menge
los. Die Vierkämpfer sorgen für
den Auftakt.

Sie bereiten sich schon seit eini-
gen Wochen auf das Westfälische
Mannschaftschampionat vor, das
Mitte März in Barlo-Bocholt im
Westmünsterland ausgetragen
wird. Am kommenden Sonntag,
10. März, steht im Steinhagener
Reitsportzentrum das Parcours-
training an. Unter der Regie von
Frank Schreiber (Avenwedde)
werden die acht jugendlichen
Mitglieder der beiden Güterslo-
her Mannschaften trainieren, um
ihren Springstil zu verbessern.
Denn vierte und letzte Disziplin
wird in Bocholt nach 50 Meter

Schwimmen, 3000 Meter Gelän-
delauf und A-Dressur das A-Stil-
springen sein.

Auch die heimischen Buschrei-
ter nutzen die Winterzeit zum
Training. Sie kommen am 16. und
17. Januar ebenfalls in der großen
Halle des Steinhagener Reit-
sportzentrums zusammen, um
sich auf die neue Saison vorzube-
reiten. Der neue Vielseitigkeits-
beauftragte des Kreisreiterver-
bandes, Uwe Schömitz vom RFV
Hollen, leitet zum zweiten Mal
diesen Lehrgang für Anfänger
und Fortgeschrittene. Das Inte-
resse ist riesig. „Wir sind voll
ausgebucht. Ich werde an beiden
Tagen morgens um 8 Uhr anfan-
gen und bis 20.30 Uhr unterrich-
ten“, sagte Schömitz. Zwölf Ab-
teilungen mit jeweils vier Rei-
ter(innen) wird es geben, auf der
Warteliste stehen bereits fünf

weitere Reiter(innen). 
Ausgebucht ist auch der

Springlehrgang für Nachwuchs-
reiter(innen) vom 18. bis 20. Janu-
ar in Borgholzhausen unter Lei-
tung von Henrik Griese. „Ab 18
Uhr stehen an jedem Abend drei
Stunden mit jeweils fünf Reitern
auf dem Programm“, kündigte
Kreisjugendwartin Heidrun Zim-
mermann an.

Großes Interesse gibt es wieder
für den Springlehrgang des inter-
nationalen Parcourschefs Georg-
Christoph Bödicker aus dem hes-
sischen Eschwege. Der unterrich-
tet maximal 24 Paare vom 12. bis
14. Februar in Steinhagen. Zuge-
lassen werden Reiter(innen) der
Leistungsklassen vier bis eins
und Junioren auf Empfehlung des
Vereins oder Ausbilders. 

Zuschauer sind bei allen Lehr-
gängen sehr willkommen.

Ausgebucht ist der Springlehrgang für Nachwuchsreiter, den der
Borgholzhausener Henrik Griese demnächst leitet. Bild: Mense

Hallenfußball

Mastholte wieder
Stadtchampion

Rietberg  (gl). Die Landesli-
ga-Fussballer von RW Mast-
holte habenden Rietberger
Stadtmeistertitel erfolgreich
verteidigt. Die Jungs von Trai-
ner Dirk Sellemerten gewan-
nen alle sechs Partien und ver-
buchten mit 20:3 Treffern auch
das beste Torverhältniss. Alles
andere als erfolgreich lief die
Veranstaltung für die Bezirks-
ligatruppe von Germania
Westerwiehe. Nur gegen Vik-
toria Rietberg (2:1) konnte
Westerwiehe die volle Punkt-
zahl verbuchen und wurde
Letzter. Die Rietberger sicher-
te sich mit vier Siegen den
Vizetitel vor Neuenkirchen,
Druffel, Varensell und Bokel.


